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hallo inle,
kann dich sehr gut verstehen, weil wir augenblicklich in einer ähnlichen Situation stecken.
Unser Kind ist zwar nicht zart und auch nicht körperbehindert im strengen Sinne, aber wegen
vermeintlicher (oder wirklicher) Lernbehinderung wissen wir auch nicht, was wir wegen Schule
tun sollen. Wir haben auf jeden Fall jetzt schon mal beantragt und angemeldet, was alles
möglich ist: integrative Beschulung an einer staatlichen Grundschule, integrative
Montessorischule, Waldorfschule, integrative Waldorfschule und erwägen zudem eine völlig
normale Einschulung, da der Einschulungstest in diesem Jahr eigentlich schon positiv ausfiel.
Normale Einschulung deswegen, weil wir hoffen, dass unser Kind dank der bereits von Erika
benannten Therapieform einiges aufholen wird. Ich hatte jetzt auch Kontakt mit einer Mutter
aus dem [URL=http://www.grundschultreff.de,]http://www.grundschultreff.de,[/URL] die ihr eher
allgemein entwicklungsverzögertes Kind an einer Körperbehindertenschule einschulen hat
lassen, sie hatte dort sehr von sehr positiven Erfahrungen berichtet. An diesen Schulen können
Kinder auch mindestens den Realschulabschluß machen, ist also durchaus ne Überlegung wert.
Gruß
Laempel
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